
 Arbeitskreis „Lernen durch Engagement (LdE)“  

Staatsinstitut für Schulqualität und Bildungsforschung 

Beispiele aus der Praxis   
 
Projekt: „Alzheimer & You“ – Zeig Dein Engagement 

Kurzbeschreibung:   
Schülerinnen und Schüler der Berufsfachschule für Ernährung und Versorgung beschäftigen sich mit dem 
Thema Alzheimer während ihrer Ausbildung zur „Hauswirtschafter/in“ und „Assistent/in für Ernährung und 
Versorgung“ UND engagieren sich im Mehrgenerationenhaus Haßfurt, indem sie einen Nachmittag mit 
Senioren gestalten. 

Schularten: Berufsfachschule für Ernährung und 
         Versorgung  
Jahrgangsstufen: EV 12 

Fach / Fächer:  
Speisenzubereitung und Service 
Erziehung und Betreuung  
Ernährung  
Deutsch und Kommunikation 
Gestalten von Räumen 
 

Fächerübergreifende Bildungsziele: Berufliche Orientierung, Bildung für nachhaltige Entwicklung, 

Gesundheitsförderung, Interkulturelle Bildung, Politische Bildung, Soziales Lernen, Sprachliche Bildung, Werteerziehung 
 
(Schülerinnen und Schüler bringen sich produktiv für die Gesellschaft ein. 
Schülerinnen und Schüler stärken ihre persönlichen und sozialen Kompetenzen. 
Schülerinnen und Schüler reflektieren ihre Arbeit.) 
 

Lehrplanbezug:  
Die Schülerinnen und Schüler führen praktische Betreuungsaufgaben und führen aktivierende Angebote für 
Senioren durch. 
Sie ermitteln Bedürfnisse verschiedener Zielgruppen wie Kinder, Jugendliche, Berufstätige, alte Menschen 
und planen deren Speise- und Getränkeversorgung nach den Grundsätzen anerkannter Fachgesellschaften. 
Sie berücksichtigen dabei insbesondere auch aktuelle Ernährungstrends sowie ethnische und religiöse 
Aspekte.  
 

Projekt durchgeführt von:  
Berufsfachschule für Ernährung und Versorgung 12 
 

Außerschulische Partner:  
Mehrgenerationenhaus Haßfurt 
 
 

Projektbeschreibung:  
 
Schülerinnen gestalten mit Seniorinnen und Senioren, Alzheimerpatienten und Menschen mit 
Demenz einen Nachmittag. Die Schülerinnen und Schüler wenden ihr im Unterricht erworbenes 
Wissen über Ursachen, Symptome und Verlauf der Krankheit an diesem Nachmittag an. 
 
Sie erwerben an diesem Nachmittag ausbildungs- und berufsrelevante Kompetenzen, die sie als 
Chancen im Beruf nutzen können.  
 
Die Schülerinnen eignen sich zudem berufspraktische Kenntnisse, Fertigkeiten und Wissen an, 
wenden diese praktisch an und bringen sich produktiv in die Gesellschaft ein. 

file:///H:/Berufsschule/LDE/lehrplan%20deutsch.docx
file:///H:/Berufsschule/LDE/lehrplan%20deutsch.docx
file:///H:/Berufsschule/LDE/lehrplan%20gr.docx

